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. . . dass es für ihn auch schöne Aufgaben gibt. 
Dazu gehört, Menschen und Unternehmen be-
glückwünschen zu dürfen. Und das darf ich 
heute an dieser Stelle. Die Firma Alfauna AG 
in Zeiningen mit ihrem rührigen "Chef" Werner 
Meier feiert ihr 40 Jahr Jubiläum. Herzlichen 
Glückwunsch im Namen des Vorstandes und der 
Mitgliedern des VZFS. Ein Familienunternehmen 
das die Entwicklung des Zoofachhandels fast 
von Anfang an hautnah miterlebt hat und trotz 
der oft auch schwierigen Zeiten sich nicht beirren 
lies und immer wieder neue Chancen wahrnahm. 
Wir wünschen der Alfauna AG und all ihren 
Mitarbeitenden auch weiterhin viele Erfolge.

. . . dass es halt eben auch Sachen gibt die ei-
gentlich nicht so lustig sind. Dazu gehört, dass 
die Kolleginnen und Kollegen in der Romandie 
immer noch schwer zu überzeugen sind, dass 
das, was wir vom Verband aus machen und 
unseren Mitgliedern und nicht nur ihnen sondern 
allen Zoofachgeschäften zur Verfügung stellen 
für sie wichtig und auch vom Bund vorgeschrie-
ben ist. Also eigentlich ein Muss. Aber eben 
positiv denken und hoffen, dass die Einsicht auch 
im französischen Teil unseres Landes Einzug hält 
und das Engagement für und in den Verband 
zunimmt ebenso wie die Teilnahme an unserer 
Angebote in Aus-, Weiter- und Fortbildung

In diesem Sinne hofft
ihr Felix Weck

. . . qu’il y a pour lui aussi des jolies missions. Par 
exemple de féliciter des gens et des entreprises. 
C’est ce que  je peux faire aujourd’hui à cette 
place ici. La maison Alfauna SA à Zeiningen avec 
son dynamique chef Werner Meier peut célébrer 
son 40e anniversaire. Sincères félicitations au nom 
du comité directeur et des membres du VZFS. 
Une entreprise familiale qui a vécu de tout près 
le développement du commerce zoologique spé-
cialisé depuis le début et malgré des temps par-
fois durs ne s’est pas laissé déranger et a toujours 
saisis des nouvelles chances. Nous souhaitons à la 
maison Alfauna SA et à ces collaborateurs plein 
succès aussi dans l’avenir.

. . . qu’il y a tout de même aussi des choses 
qui ne sont en effet pas tellement amusantes. 
C’est malheureusement encore difficile de 
convaincre les collègues de la Romandie, que 
tout ce que nous faisons de la part de la fédé-
ration et que nous mettons à disposition de 
nos membres et non pas à eux seulement 
mais à tous les magasins zoologiques spéciali-
sés est important pour eux et ordonné  par la 
Confédération et donc obligatoire. Toutefois, il 
faut donc penser d’une façon positive et espérer 
que nos collègues se montrent compréhensifs                                                                                                                                    
aussi dans la partie française de notre pays et 
que l’engagement pour et dans la fédération 
augmente ainsi que la participation à nos offres 
en formation continue.

Dans ce sens espère
Votre Felix Weck  

Der Präsident
meint . . . 

Le président 
est d’avis . . .

Dates des cours hors-entreprise
Dates des cours 2:   27. 8. / 4. 9. / 19. 9. / 27. 9. 2013
Dates des cours 3:   15. 8. / 23. 8 . 2013
Lieu du cours:  Lausanne
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        40  Jahre in der Schweiz 

 

 

Innovation: Futtermittel mit MOS  

Die Futtermittel sera vipan, sera san, sera flora und sera GVG mix gibt es 
ab sofort mit sogenannten Mannan-Oligosacchariden (MOS). MOS sind 
präbiotisch wirksame Bestandteile der Zellwände eines spezifischen 
Hefestamms, die auf natürliche Weise die Darmgesundheit fördern. Die 
Wirkungsweise der MOS ist vielfältig: Als Präbiotikum reduzieren sie unter 
anderem das Wachstum von krankheitserregenden Bakterien, tragen zur 
Entwicklung der Immunität (unter Stress) bei und verbessern die Futter- 
und Nährstoffverwertung.  

Kurz gesagt: Durch die Verwendung von MOS in den sera 
Futtermitteln erhöht sich das Wohlbefinden der gehaltenen Fische.  

Die funktionalen Futtermittel stellen eine entscheidende Maßnahme zur 
Erhaltung der Gesundheit der Tiere dar. Die Fische erkranken seltener, 
Infektionen verlaufen milder und die Erholungsphase verkürzt sich.  

 

Umfassendes Sortiment für Heimtiere 
Im Wasser, auf der Erde und in der Luft. 

Alfauna AG � Römerstrasse 9 �  
CH-4314 Zeiningen �     
Telefon +41 (0)61 851 33 66 �  
Telefax  +41 (0)61 851 33 91 �   
E-Mail: info@alfauna.ch � www.alfauna.ch                   
 

 
Vor 40 Jahren wurde die Alfauna AG vom heutigen 
Geschäftsführer Werner Meier gegründet. Der Name 
alfauna sollte die heute noch gültige Philosophie zum 
Ausdruck bringen. Nämlich der Erste, welcher ein 
tiergerechtes Sortiment anbietet, das der Heimfauna 
entspricht, (alfa = ital. der 1., Fauna = die Tierwelt). 
So hat sich alfauna schon zu Beginn ihrer Tätigkeit, 
den absolut tiergerechten Artikeln verschrieben, unter 
dem seinerzeitigen Motto: 

 

alfauna – die Firma mit        für Tiere 
Mit der Ausweitung des Sortiments auf sämtliche Tierarten, insbesondere 
der tiergerechten Vogel- und Nagerkäfige nach Prof. Heidenreich, ent-
stand dann auch das heutige Logo. 
 
  
 
 
  
Nicht ohne Stolz darf alfauna auch erwähnen, massgebend auf dem Markt 
die Marke sera platziert zu haben.              – jetzt ebenfalls 40 Jahre in der 
Schweiz - gehört zu den innovativsten Firmen im Bereich Aquaristik und 
Terraristik. Das Bestreben alfauna’s wird es bleiben, der Marke Sera, den 
ihr gebührenden Platz in der Aquaristik-Szene zu verschaffen. 
 

Die Marke          , die ebenfalls durch alfauna vertreten wird, gehört zu den 
grössten Anbietern von Heimtierbedarf in Europa. Daher wird auch Trixie 
bei alfauna den ihr zustehenden Status beigeordnet. Zum alfauna-
Programm gehören aber noch über ein Dutzend anderer international 
bekannter Marken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiterhin wird das Ziel alfauna’s bleiben, nur Artikel anzubieten, die der 
natürlichen Entwicklung und dem Wohlbefinden des Tieres entsprechen 
und dessen Pflege erleichtern. 
 
Werner Meier, Geschäftsführer, Alfauna AG 

Umfassendes Sortiment für Heimtiere 
Im Wasser, auf der Erde und in der Luft. 
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Prénom  Nom 

Magasin Occupation

Adresse 

Téléphone  e-Mail

Frais du cours Fr. 190.– pour les non-membes, Fr. 150.– pour les membres

Je suis intéressé/e au cours en français pour médicaments pour les animaux

Les personnes qui peuvent visiter les 
cours pour la légitimation de la vente 
de TAM dans des magasins zoologiques 
sont les suivantes:
a Les personnes avec un apprentissag ter-
miné de vendeur/vendeuse dans un maga-
sin zoologique (selon l’ancien règlement de 
formation)
b Les personnes avec certificat de capacité 
en soins pour les animaux, spécialisés dans 
le commerce zoologique
c  Les personnes avec un apprentissage 
terminé d’assistant dans le commerce de 
détail (selon le nouveau règlement de for-
mation. 1er examen final en mai 2007)
d Les apprentis qui se trouvent dans leur 
formation de trois ans de spécialiste dans le 
commerce de détail, au plus tôt depuis août 
2005, recevront le cours intégré dans leur for-
mation à la troisiéme année d’apprentissage 
(la première fois en août 2007)

Cours pour médicaments 
pour animaux le 15 août 2013.
En cas d’intérêt suffisant l'association organisera ce cours à Lausanne.

Nous croyons qu’en Romandie aussi il existe 
un intérêt pour un cours pareil  d’autant plus 
qu’il sera possible de faire des affaires complé-
mentaires légales.

Art. 9. TAMV. Distribution de médica-
ments pour les animaux dans des maga-
sins zoologiques
 
1 Celui ou celle qui peut tenir et vendre des 
animaux vivants dans un magasin zoologique, 
peut sur la base d’une autorisation cantonale 
selon art. 30 HMG vendre des médicaments 
pour les poissons d’aquarium, les oiseaux 
chanteurs et oiseaux d’agréments, pigeons 
voyageurs, reptiles, amphibies et petits mam-
mifères si la fomation acceptée par le BVET a 
été achevée.

4 L’institut indiquera les médicaments qui 
peuvent être remis

 Nous n'acceptons que les inscriptions reçues par la poste à:
 VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel
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1.  Wie läuft eine Inspektion in einem  
 Zoofachgeschäft (im Kanton Zürich) ab?

Mit einer Vertreterin oder einem Vertreter des 
Betriebes werden die verschiedenen Unterla-
gen angeschaut und sodann die Räumlichkei-
ten und das Arzneimittellager besichtigt. Zu 
den relevanten Unterlagen gehören die Detail-
handelsbewilligung, Kursbestätigungen nach 
Art. 9 TAMV, das Qualitässicherungssystem, 
Pflichtenhefte betreffend Arzneimittelabgabe 
und Lieferscheine für Arzneimittel.

2.  Wie viele qualifizierte Personen  
 mit Arzneimittelkurs nach 
 Art. 9 TAMV benötigt ein 
 Zoofachgeschäft?

Um die Beratung der Kundschaft sicherzustel-
len, muss mindestens ein Drittel des Verkaufs-
personals (ohne Personen in Ausbildung) den 
Kurs besucht haben. Sind mehr als 12 Perso-
nen im Verkauf tätig, genügt es, wenn 4 Per-
sonen den Kurs besucht haben.

3.  Was verstehen Sie unter dem   
 geforderten Qualitätssicherungs 
 system?

Ein Qualitätssicherungssystem besteht aus 
Arbeitsanweisungen zuhanden aller Mit-arbei-
tenden und Vorlagen sowie Formularen, um 
die nötigen Überprüfungen im Betrieb zu do-
kumentieren. Das QS-System berücksichtigt je 
nach Grösse und Umfang des Betriebs unter-
schiedlich ausführlich folgende Aspekte:

a.  Personal (Organigramm mit Angaben zu  
 deren Ausbildung und Funktion)

b.  Räumlichkeiten (Lagerbedingungen, 
 Reinigung, Ordnung)

c.  Arzneimittel (kein unbeaufsichtigter   
 Zugang, Verfalldatenkontrolle, Trennung  
 von an-deren Waren, getrennte Lagerung  
 von Arzneimitteln zur Entsorgung)

d.  Dokumentation (übersichtliche 
 Zusammenstellung der Dokumente, die  
 aus dem QS-System resultieren).

4.  Müssen Arzneimittelverkäufe,   
 ähnlich einer Bestandeskontrolle,  
 fortlaufend dokumentiert 
 werden?

Dies ist in der Heilmittelgesetzgebung nicht 
vorgeschrieben.

5.  Wie und wo werden Arzneimittel  
 korrekt gelagert?

Arzneimittel müssen gemäss der Arzneimittel-
information aufbewahrt und gelagert werden. 
Für nicht befugte Personen darf kein unbeauf-
sichtigter Zugang möglich sein.

6.  Wie müssen abgelaufene 
 Arzneimittel entsorgt werden?

Altmedikamente gelten als Sonderabfall und 
müssen daher als Sonderabfall entsorgt oder 

Vollzug der Tierarzneimittel-
verordnung in Zoofachgeschäften.
Interview mit Dr. med. vet. Hans Stocker, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Veterinäramt Zürich

1-13



0908

Weiterbildungskurs Detailhandelsfachleute
Anerkannt vom Bundesamt für Veterinärwesen nach Art. 103, b TSchV 
(vormals Tierpfleger - Kurs)

Name: Vorname:

Strasse: PLZ / Ort:

Geburtsdatum:  Heimatort:

Erlernter Beruf:

Telefon privat:

Datum: Unterschrift:

Praktikumsbetrieb:

Strasse: PLZ / Ort:

Telefon Geschäft:

Tiersortiment:   o Fische   o Vögel   o Nagetiere   o Reptilien   o Andere 

Beginn der praktischen Ausbildung:

Datum: Unterschrift:

Kursbeginn: August 2013 Kursort: VZFS Schulungszentrum, Güterstrasse 205, 4053 Basel
Kurskosten: Fr. 5`500.– inkl. Kursunterlagen 
(zahlbar vor Kursbeginn) abzüglich Fr. 1`500.– für VZFS Mitglieder. 
 Beilage: Kopie des Fähigkeitsausweises Detailhandelsfachfrau / Detailhandelsfachmann  
Wer nicht über die geforderte Grundbildung verfügt, wendet sich an sein kantonales Veterinäramt 
oder an VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel.

Anmeldeschluss: Freitag, 28. Juni 2013

 Es werden nur Anmeldungen akzeptiert, die per Post eingehen an: 
 VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel

dem Lieferanten zurückgegeben werden, der 
sie dann korrekt entsorgt.

7.  In welcher Form und wie lange  
 müssen die Lieferscheine von 
 Arzneimitteln aufbewahrt 
 werden?

Die Heilmittelgesetzgebung schreibt das Auf-
bewahren der Lieferscheine nicht explizit vor. 
Sie werden jedoch benötigt, um abzuklären, 
ob die Bezugsquellen der Arzneimittel den ge-
setzlichen Anforderungen entsprechen.

8.  Kommt es anlässlich von 
 Inspektionen häufig zu 
 Beanstandungen und was sind   
 die häufigsten Gründe dafür?

Am häufigsten sind Produkte zu beanstanden, 
die aufgrund der Zusammensetzung oder An-
preisung und Verwendung als Arzneimittel 
gelten, jedoch keine Zulassung von Swissme-
dic haben. In Zoofachfachgeschäften dürfen 
nur Arzneimittel abgegeben werden, welche 
auf der Liste von Swissmedic aufgeführt sind, 
siehe http://www.swissmedic.ch/produktbe-
reiche/00446/index.html?lang=de. Das Doku-
ment „Kategorisierung und Abgrenzung von 
Produkten rund um das Tier“ hilft die verschie-
denen Produktkategorien zu unterscheiden, 
z.B. Arzneimittel und Biozide, siehe http://
www.bag.admin.ch/anmeldestelle/06512/in-
dex.html?lang=de#sprungmarke0_48 

9.  Was geschieht, wenn bei einer
 Inspektion illegale Produkte   
 oder andere Mängel zum 
 Vorschein kommen?

Dem Betrieb werden Fristen zur Behebung 
der Mängel gesetzt. Bei der Feststellung von 
Produkten, die nicht der Gesetzgebung ent-
sprechen, werden die Massnahmen abge-
stuft, nach Schweregrad und Situation. Dies 
kann eine Aufforderung sein, das betreffende 
Produkt nicht mehr neu an Lager zu nehmen 
(während der Restbestand noch verkauft wer-
den darf) oder das Produkt ab sofort nicht 
mehr zu verkaufen und den Restbestand zu 
entsorgen. Es kann auch zu einer Beschlagnah-
mung eines Produktes kommen.

10. Wie und womit können 
 Zoofachgeschäfte, vielleicht auch  
 mit einer Kleinigkeit, zu einem 
 reibungsloseren Ablauf einer 
 Inspektion beitragen?

Wenn eine Person des Betriebes während der 
Inspektion zur Verfügung steht und die not-
wendigen Auskünfte erteilen kann, geht die 
Inspektion wesentlich schneller voran. Die In-
spektionszeit verkürzt sich auch, wenn die re-
levanten Unterlagen (vgl. Antwort zu Frage 1) 
griffbereit sind.

Herr Dr. Hans Stocker im Namen unserer 
Mitglieder und aller Zoofachgeschäfte der 
Schweiz, dankt ihnen der VZFS für dieses Inter-
view und die interessanten Informationen.

Vollzug der Tierarzneimittelverordnung in Zoofachgeschäften.
1-13
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Attention
Ce cours ne pouvait être réalisé en 2012 pour 
raison d’une participation trop petite. L'associa-
tion tentera donc en 2013 un nouvel essai. 

Donc cet appel à la Romandie! Profitez de cette 
chance et suivez ce cours qui peut être impor-
tant même pour la survie et puisque nous ne 
pouvons réaliser un tel cours chaque année.

Saisissez l’occasion cette fois et 
inscrivez-vous.
S'il vous plaît utiliser pour signer le for-
mulaire d'inscription de l'arche 4-12, page 
8 ou le télécharger à partir de notre site 
Web

www.vzfs.ch/sites/download.html

1-13Cours de perfectionnement 
Approuvé par l’Office fédéral vétérinaire selon Art. 103, b TschV 
(Anciennement cours pour employé pour des soins d’animaux)

La participation de ce cours peut être 
d’une importance existentielle pour votre magasin.  

Art. 103 Conditions posées aux personnes 
qui assument la garde des animaux dans les 
établissements faisant du commerce ou de 
la publicité au moyen d’animaux

S'il est fait du commerce ou de la publicité au 
moyen d’animaux, la personne qui assume la 
garde des animaux doit être:

b. 
dans les commerces zoologiques: un gardien 
d’animaux ou un spécialiste du commerce de 
détail titulaire du certificat fédéral de capa-
cité visé à l’art. 38 de la loi du 13 décembre 
2002 sur la formation professionnelle (LFPr)1 
et ayant suivi la filière Commerce zoologique, 
complétée par une formation spécifique re-
connue par l’OVF;

Wir führen für Sie das gesamte EHEIM Vollsortiment:

Filter, Filtermasse, Zubehör und alle Ersatzteile ab unserem Lager in Zürich. 
Wir bieten Ihnen einen erstklassigen und prompten Reperaturservice dank 
unserer langjährigen Erfahrung.

Seit über 50 Jahre sind wir für den Zoofachhandel da.

roland zumstein & co | Generalvertretungen l Postfach 8013  l 8036 Zürich 
T 044 737 18 10 | F 044 737 26 00 | zumstein-co@gmx.ch

Vôtre chance. Profitez!
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Anmeldefrist:  3 Wochen vor Kursdatum. Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Kosten:  Mitglieder CHF 180.–, Nichtmitglieder CHF 280.– 
 Kostenfolge bei Abmeldung vor Kursbeginn (vK): bis 2 Wochen vK ohne 
 Kostenfolge, in der 2. Woche vK 50%, in der 1. Woche vK 100% der Kursgebühr.
Kursort:  VZFS Schulungszentrum, Güterstrasse 205, 4053 Basel, 
Dauer:  9.15 -16.30 Uhr
Anmeldung: Bitte Privatadresse angeben

Der VZFS organisiert weitere nach TSchV Art. 
190 vorgeschriebene Fortbildungskurse.
Seit dem 1. September 2008 ist die neue Tier-
schutzgesetzgebung in Kraft. In der Tierschutz-
verordnung ist neu im Artikel 190 Folgendes 
formuliert: 

Neue Fortbildungskurse 
für Tierpfleger/-innen mit Fähigkeitsausweis des BVET

Art. 190 Fortbildungspflicht, Weiterbildung
1 An mindestens 4 Tagen innerhalb von vier 
Jahren müssen sich fortbilden:
a.Tierpflegerinnen und Tierpfleger;. . .
Das bedeutet, dass alle Tierpfleger/-innen bis 
zum 1. September 2012 vier Tage Fortbildung 
nachweisen müssen.

 Es werden nur Anmeldungen akzeptiert, die per Post eingehen an: 
 VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel

Ich – sie können sich auch für mehrere Kurse anmelden – melde mich an für:
o   Montag, 14. Mai 2013  o   Montag, 27. Mai 2013    o   Dienstag, 28. Mai 2013  
o   Donnerstag, 6. Juni 2013 o   Montag, 10. Juni 2013 

Vorname:  Name:

Strasse:  PLZ/Ort:

Geschäft:   

Heimatort:   Geburtsdatum:

Telefon:  Datum/Unterschrift:

Anmeldung

Dienstag, 14. Mai 2013
 «Haltung, Ernährung sowie Winterschlaf von Reptilien»
 Dieser Kurs ist eine Zusammenfassung der Kurse von September/November 2012

Themen: Die medizinischen Zusammenhänge der Haltung und Ernährung werden aufgezeigt, und 
die Aufnahme und Verwertung einzelner Nahrungsbestandteile im Körper besprochen. Auf den 
CaStoffwechels, die UV-Beleuchtung und die Supplementierung wird detailliert eingegangen.
Die Bedeutung des Winterschlafes im Allgemeinen, die Vorbereitung, Durchführung und Aufwach-
phase werden behandelt. Wichtige Tabellen artspezifischer Temperaturen und Winterschlafzeiten 
abgegeben.
Referent: Exotentierarzt Dr. med. vet. Paul Schneller

Donnerstag, 6. Juni 2013
 «Reptilienkrankheiten»

Themen: Die anatomischen, physiologischen und medizinischen Zusammenhänge beim gesunden 
Reptil werden aufgezeigt und anhand praktischer Beispiele erläutert. Aufgrund dieser Basis werden 
die verschiedenen Krankheiten besprochen, und auf deren Prophylaxe und Therapie eingegangen. 
Dabei werden die Massnahmen, welche der Tierpfleger oder das Zoogeschäft durchführen kann 
speziell hervorgehoben. In einem praktischen Teil werden Reptilien seziert, und die einzelnen Organe 
nochmals in einen medizinischen Kontext gestellt.
Referent: Exotentierarzt Dr. med. vet. Paul Schneller

Montag, 10. Juni 2013
 «Der Gartenteich und seine Bewohner»
 Dieser Kurs soll die Kenntnisse aus vergangenen Kursen auffrischen und vertiefen.

Themen: Das Anlegen eines Gartenteiches. Speziell werden Themen wie Planung und Bau der 
verschiedenen Teicharten sowie die Rechtlichen Aspekte behandelt. Die Bepflanzung und die Teich-
pflege im Verlauf der Jahreszeiten. Hierbei liegen die Schwerpunkte bei den Bedürfnissen der Teich-

Kurse Mai/Juni 2013

bewohner in Verbindung mit der notwendigen Teichtechnik und der Bekämpfung von Algen. 
Ausserdem wird auf den Sonderfall Koiteich eingegangen und die damit verbundenen Vor-
aussetzungen aufgezeigt.
Referent. Roger Gründler, Basel

Ersatzdaten für den ausgefallenen Kurs vom 19. März 2013
Montag, 27. Mai 2013 
Dienstag, 28. Mai 2013 
 «Fütterung von Hunden und Katzen»

Themen: Artgerechte Ernährung, Alleinfutter, Selbstgekochtes, Barfen
Referentin: Dr. med. vet. Ursula Benninger

Diese Kurse sind nicht nur für Tier pfleger/-innen, 

sie werden für alle interessierten Personen angeboten.
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Laufend interessante Stellen
angebote für fachkundige 
Tierliebhaber mit Verkaufsflair!

Sind Tiere für Sie die 
Dann kommen Sie zurwww.qualipet.ch/jobs Nr. 1

üK     deutsch
Für Lernende – Ausbildungsziel 
Detailhandelsfachfrau oder -mann – 
mit Ausbildungsbeginn 2011.

  Kurs 1:   
13. 8.  21. 8. 2013
  Kurs 2:   
14. 8.   22. 8. 2013

Ausweichkurs: 
  Kurs 1   Kurs 2

Anmeldeschluss: Freitag, 28. Juni 2013
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 Es werden nur Anmeldungen akzeptiert, die per Post eingehen an: 
 VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel

Lernende / Lernender

Name     Vorname

Strasse   

PLZ / Ort     Telefon

Ausbildungsbetrieb
     Berufsbildnerin
Firma     Berufsbildner 

Strasse   

PLZ / Ort     Telefon

Kurskosten: Sie werden vom VZFS Sekretariat in Rechnung gestellt. 
Erst nach deren Bezahlung ist die Anmeldung definitiv. 

2üK      deutsch
Für Lernende – Ausbildungsziel 
Detailhandelsassistentin oder -assistent 
sowie Detail handels fachfrau oder -mann – 
mit Ausbildungsbeginn 2012

  Kurs 1:   
27. 8.   4. 9.  12. 9.     20. 9. 2013
  Kurs 2:    
28. 8.   5. 9.  13. 9. 24. 9. 2013

Ausweichkurs:    
  Kurs 1          Kurs 2  
 
Anmeldeschluss: Freitag, 27. Juli 2013

Anmeldetalon


